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Hermann Kündig, Stein
(1905-1998)

Rene Bieri, Herisau

Am 20. Januar 1998 ist in Stein alt
Landammann Hermann Kündig-
Styger im 94. Altersjahr gestorben.
Er schied 1966 aus der Regierung
aus.

Hermann Kündig hatte dem
Lande während 15 Jahren in der
Regierung gedient. In den Jahren
1962 bis 1965 war er als 64.
Landammann seit der Landteilung Leiter

der vollziehenden Behörde
unseres Kantons.

Von 1935 bis 1940 war er
Mitglied des Gemeinderates Stein. Als
Vizepräsident des Kantonsrates,
dem er während zehn Jahren
angehört hatte, wurde Hermann
Kündig an der Landsgemeinde
1951 in einer Kampfwahl in die
Regierung berufen. Die Stimmberechtigten

zogen den initiativen
Geschäftsmann (er war Teilhaber der
Weberei J. Kündig-Styger & Co.
AG) dem nachmaligen Regierungsrat

Hermann Keller mit knappem
Mehr vor. Der Gewählte hatte das

Justizdepartement zu übernehmen,
das er ohne Hilfe eines Sekretariates

versah. Auch war damals das
vereinfachte Strafverfahren noch
nicht eingeführt, so dass der
Regierungsmann jährlich Hunderte von
Übertretungstatbeständen und
Strafprozesse zu studieren und zu
beurteilen hatte.
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Im Jahre 1961 wechselte er in die
Polizei- und Militärdirektiön. Als
Landammann hatte Hermann
Kündig den Kanton im Jahre 1963

an der 450-Jahr-Feier des Beitritts
des Landes Appenzell als 13. Ort in
den Bund der Eidgenossen und ein
Jahr später am Appenzellertag an
der Expo in Lausanne zu vertreten.

Mit viel Engagement widmete
sich Hermann Kündig auch der
Säntisbahn, die er von 1960 bis 1977

präsidierte. Er war bis zuletzt mit
«seiner» Bahn verbunden, wie
überhaupt man ihn bis vor wenigen
Wochen ausserhalb seiner Gemeinde

antraf.
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